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© Nagashima und Partner, Architekten, Yokohama

in Kooperation mit



Die Zusammenführung von höchster architektonischer Qualität mit nachhaltigen Gebäudestrukturen ist vordringliches Ziel
der Lehr- und Forschungstätigkeiten am Department für Bauen und Umwelt. Eine Schlüsselkomponente dabei ist der 
gekonnte Umgang mit natürlichem Licht. Der Architektur- und Designwettbewerb „Daylight Spaces“ bietet daher
eine Plattform zur Sensibilisierung für das Thema Planen mit Tageslicht.

Eingereichte Projekte und Entwurfskonzepte sollen einen sensiblen,
außergewöhnlichen, neuen oder auch unerwarteten Umgang mit
Tageslicht und seine Einflussnahme auf architektonische Raum-
strukturen zeigen. Nachhaltigkeit, Entwurfsqualität, Nutzerbedürf-
nisse und positive Effekte auf die Umgebung sollen dabei beson-
ders berücksichtigt werden. Sowohl realisierte Projekte als auch
ausführungsreif erarbeitete Konzepte können zur Wettbewerbs-
teilnahme eingereicht werden.

Aufgabenstellung und Bewertungskriterien

Arch. DI Georg Bauer Vorsitzender ORTE Architekturnetzwerk 
Niederösterreich

Arch. Erich Bernard BWM Architekten, Wien

Arch. Glaßer & Dagenbach Gewinner Daylight Spaces Wettbewerb 2007

DI Dr. techn. Peter Holzer Leiter des Departments für Bauen und Umwelt
an der Donau-Universtät Krems

Arch. DI Dr. techn. 
Renate Hammer, MAS Leiterin Fachbereich Architektur und Ingenieur-

wissenschaften am Department für Bauen
und Umwelt

Arch. DI Gregor Radinger Lehrgangsleiter des Universitätslehrganges
Tageslicht Architektur am Department für
Bauen und Umwelt

Heinz Hackl Velux Österreich

Jury

Daylight Spaces
Internationaler Architektur- und Designwettbewerb

> „Daylight Spaces“ richtet sich an ArchitektInnen, KünstlerInnen 
> und andere Berufsgruppen, die sich mit baurelevanten Aufgaben-
> stellungen beschäftigen, sowie an fortgeschrittene Studierende
> aus aller Welt.

> BewerberInnen müssen natürliche Personen sein.

> Das Copyright der eingereichten Projekte und Konzepte bleibt bei
>den TeilnehmerInnen, die Abbildungen der eingereichten Wett-
> bewerbsbeiträge in Zusammenhang mit der Wettbewerbsdurch-
> führung ist den AusloberInnen jedoch gestattet.

Teilnahme

> Abzugeben ist eine Posterpräsentation von max. 5 A1 Postern 
> (594x841mm)

Die spezielle Auseinandersetzung und der Umgang mit Tageslicht
> soll in dieser Präsentation anhand von Plänen, Fotos und Schau-
> bildern, textlichen Erklärungen, etc. verdeutlicht werden. Vorgaben
> über Genauigkeit und Anzahl der Darstellungen gibt es nicht.

> Die Posterpräsentation ist auch in digitaler Form als pdf- File auf
> einer beigefügten CD abzugeben.

> Den TeilnehmerInnen steht es frei, darüber hinaus gehende
Darstellungsformen (Modelle, Videoclips, etc.) zu wählen und 

> der Posterpräsentation hinzuzufügen.

Form der Abgabe und Präsentation

Als Preise werden 2 Artist in Residence - Studienaufenthalte für
die Dauer von je einem Monat im Jahr 2011 in Krems vergeben.  

Die Preise werden von der Organisation AIR artist-in-residence
Krems und dem ORTE Architekturnetzwerk Niederösterreich zur
Verfügung gestellt und inkludieren:

> Unterbringung in Atelierwohnungen von AIR artist-in-residence
Krems in unmittelbarer Nähe zum Stadtzentrum Krems, zum 
historischen Ortskern von Stein und zur Donau-Universität Krems.

> Je Studienaufenthalt EUR 1.000,- Stipendium. Zur Verfügung
gestellt von AIR artist-in-residence Krems. 

> Reisekosten vom Wohnort der PreisträgerInnen nach Krems und 
>retour. Zur Verfügung gestellt von Velux Austria und Eckelt Glas.

> Arbeits- und Nutzungsmöglichkeit des Lichtlabors des Depart-
> ments für Bauen und Umwelt der Donau-Universität Krems
> während des gesamten Aufenthalts.

Preise

Termine

DI Ernst Beneder und DI Anja Fischer Glaßer und Dagenbach, Garten- und Landschaftsarchitekten, Berlin Tchavdar Todorov

Jänner 2010 Kundmachung und Start des Wettbewerbs

26. April 2010 Abgabetermin für die Einreichungen (Datum des Poststempels)

03. Mai 2010 öffentliche Jurysitzung

28. Mai 2010 Bekanntgabe von 2 Siegerprojekten im Rahmen der Archi-
tekturtage 2010 in Kooperation mit ORTE Architekturnetzwerk
Niederösterreich am Campus der Donau-Universität Krems.


